Elterninformation Lerneinheit 3
„Auf dem Spielplatz“

Liebe Eltern,

nachdem sich Ihr Kind in der letzten Lerneinheit mit kleinen Verletzungen und der Versorgung mittels Pflaster auseinandergesetzt hat, wird das Handlungsspektrum nun um die Erste-Hilfe-Maßnahme „Kühlen“ erweitert. Auch das Gefahrenbewusstsein kommt nicht zu kurz. Gemeinsam mit Ihrem Kind besprechen wir, was auf Spielplätzen passieren und was man dagegen tun kann. 

Für Sie als Eltern gibt es zu diesem Thema ebenfalls ein paar hilfreiche und wichtige Tipps:
Achten Sie bei Schaukeln, Spiel- und Klettergerüsten darauf, 
· dass die Schrauben verdeckt sind – ist dies nicht der Fall, können Kinder hängen bleiben.
· dass sie fest im Boden verankert sind und keine Umfall- oder Kippgefahr besteht.
· dass die Geräte TÜV- und GS-geprüft sind.
· Kontrollieren Sie dennoch die Spielgeräte öfter auf lose, morsche oder defekte Teile und lassen Sie diese ggf. reparieren oder ersetzen.
· Keine Schnüre/Kordeln an Jacken, Pullis, Hosen und allen weiteren Kleidungsstücken! Ihr Kind könnte damit hängen bleiben und sich selbst strangulieren. 
· Spielen auf dem Spielplatz nur ohne Fahrradhelm auf dem Kopf! Die Abstände zwischen Sprossen etc. sind so bemessen, dass ein Kinderkopf nicht steckenbleiben kann – mit Fahrradhelm kann das aber passieren und auch der Kinnriemen birgt die Gefahr des Hängenbleibens.
· Bei Trampolinen auf sicheren, festen Stand achten. 
· Bei kleinen Kindern auf Fallschutz achten.
· Lassen Sie Kinder nicht ohne Aufsicht mit Leinen oder Seilen spielen.

[bookmark: _GoBack]Für den Fall, dass dennoch etwas passiert, sollten Sie als Eltern, ebenso wie Ihre Kinder mit dem Mini-Trau-Dich, bestmöglich gewappnet sein. Wie lange liegt Ihr letzter oder gar erster und einziger Erste-Hilfe-Kurs zurück?

Das Bayerische Rote Kreuz bietet in regelmäßigen Abständen Erste-Hilfe- und Erste-Hilfe-am-Kind-Kurse an. Nutzen Sie die Gelegenheit, frischen Sie Ihr Wissen auf und leisten damit aktiv einen Beitrag zur Sicherheit Ihres Kindes!

Ihr Kita-Team
